
 
 

Eigenerklärung zur Vergabe: 

„Beschaffung von F5 Loadbalancer“ 

Anschrift des Unternehmens:   ______________________________________________ 

 ______________________________________________ 

 ______________________________________________

Wir erklären, 

• dass sich das Unternehmen nicht in einem Insolvenzverfahren oder in Liquidation 
befindet und keine Umstände vorliegen, welche die Zuverlässigkeit in Frage stellen 
könnten, 
 

• dass das Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialbeiträgen, 
Steuern und Abgaben nachgekommen ist, 
 

• dass eine Berufs- bzw. Betriebshaftpflichtversicherung in angemessener Höhe zum 
Zeitpunkt der Auftragsdurchführung besteht, 
 

• dass unser Unternehmen nicht gegen § 21 MiLoG verstoßen hat und somit kein 
Ausschlussgrund nach § 19 MiLoG vorliegt, 
 

• dass die Ermittlung der Preise nach den Vorschriften der Verordnung PR 30/53 
einschließlich der Leitsätze für die Preisermittlung auf Grund von Selbstkosten in der 
jeweils gültigen Fassung erfolgt, 
 

• dass wir die Bestimmung der am 08.04.2022 veröffentlichten Verordnung (EU) 
2022/576 des Rates vom 08.04.2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 
833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die 
Lage in der Ukraine destabilisieren (5. EU-Sanktionspaket), einhalten. Gemäß Art. 5k 
Abs. 1 der Verordnung sind demnach bis auf Weiteres Auftragsvergaben an 
russische Unternehmen oder an Unternehmen mit einem Bezug zu Russland 
verboten. Dies gilt auch für eine Beteiligung solcher Unternehmen am Auftrag als 
Unterauftragnehmer, Lieferant oder im Zusammenhang mit der Erbringung des 
Eignungsnachweises (soweit mehr als 10 % des Auftragswertes auf betroffene 
Unternehmen entfallen). 
 
 

 

Datum                                 Unterschrift    


